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"Character des Kaiſers richtiger als die meiſten der jı iſdenſelben verlegen müßte. 
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mtli : als Flüchtling in England zu Theil geworden war, den Anfang hieher, Herr General! Sie find nachſden nach London und Paris wird von diplomatiſcher 
ge: 22 eh Bir, nicht vergeſſen. Er bewundert Eure Inftitutionen und Neapel gekommen! Wiſſen Sie aber, N Neapel SielSeite als ein vornehmlich den Intereſſen der Kunſt 
Gniſchleßung vom 25, Jul in * nr Fre den Character des engliſchen Volkes. Doch wiegt diesſnicht will, Sie haßt, Sie verwünſcht, wie es die Re⸗gewidmeter Ausflug bezeichnet. Andererſeits glaubt 
daniſchen M ademie, Tpaddäus Grafen Alberti de Peha, fun Alles ganz und gar nichts gegen den Gedanken, ſeineſgierung nicht will, haßt und verwünſcht, welche es ſeitſman aber einigen Grund zu der Annahme zu haben, 
k. f. Edelknaben allergnadigſt zu ernennen geruht. Dynaſtie zu befeſtigen, an dem er, wie an einem relislneun Monaten tyrannifirt, Neapel will feinen König, ſeineſdaß den künſtleriſchen Zwecken auch politiſche zur Seite 
giöſen Dogma feſthält. Sollte er in irgend einem[Autonomie, es ruft: hinaus mit dem Fremden, hinaus gehen. Namentlich wird die Meinung laut, der ſchwe⸗ 

— . ( ( »gegebenen Momente irgend ein Opfer zur Verwirkli⸗mit dem Tyrannen, hinaus mit dem Räuber, hinaus diſche Monarch werde zum Theil durch Vermittlungs⸗ 


(N 


. i 8 chung dieſer Idee für nothwendig erachten, dann wirdſmit dem Verwüſter, hinaus mit den Excommunicirten, ſabſichten in der dä ni deutſchen Frage nach 
Nichtamtlicher Theil. er es bringen, mag es noch ſo ungeheuer fein und ſei⸗ſbinaus mit den Goftlofen, hinaus mit den unden, e eee von an ee 
Krak 2 nen Gefühlen noch fo ſehr widerſtreben .. . Er hat 1 7 mit den Beſtien, welcht ung für Leuben Nach Pariſer Berichten aus der Herzegowina 
au, 2. Auguſt. mich ſtets verſichert, fein oberſter Gedanke fei, mitſhalten ic. dauert der dortige Aufſtand fort. Die Montenegriner 


Die Pariſer halbamtlichen Blätter vom 29. v: M.][England in Frieden und gutem Einvernehmen zu le Die Mopificationen, welche das britiſche Ca bi⸗ſhaben keineswegs die Abſicht, mit der Pforte aus⸗ 
veröffentlichen folgende sh „Die Reife des Königsſben. Ich glaube ſelbſt auch, daß es ihm aus alterſnet kürzlich erlitten hat, werden im England ungüns e De 6 0 1 0 befindet ſich 
von Preußen und fein Beluch im Lager von Cha⸗ Zuneigung ſowohl, wie aus politiſchen Beweggründen, ſſtig beurtheilt, und von vielen Seiten wird die Anſichtſvolkommen wobl. Er ſchützte Krankheit vor, um der 
lons werden jeden Tag wahrſcheinlicher.“ Eines der⸗ [mit dieſer Verſicherung Ernſt iſt, und daß er nur imlausgefproden , daß das Miniſterium, wie es gegen⸗Zuſammenkunft mit Omer Paſcha zu entgehen. Man 
ſelben behauptet, daß der Fürſt de la Moskowa die] Drange der äußerſten Noth und von der Ueberzeugungſwärtig zuſammengeſetzt iſt, in der nächſten Parlaments⸗ meint hier, daß Omer Paſcha, der an einen friedlichen 
Antwort der Einladung Seitens des Königs über⸗ gedrängt, daß fein Anſehen in Frankreich gefährdet ſeſ, ſeſſion unfehlbar werde geſtürzt werden. Die Times Vergleich nicht mehr glaubt, nächſtens die Feindſelig⸗ 
bracht habe. Der Kaifer verläßt, wie es jetzt beißt,ſvon ihr ablaſſen würde. Aber ein ſolcher Momentſſagt in Bezug darauf: „Wir haben ein Recht, vomſkeiten eröffnen wird. Er fol Truppen genug beſitzen, 
Vicky om nächſten Mittwoch, bleibt in Fontainebleauſkann kommen, und Ihr wäret Wahnſinnige, nicht dar⸗[Premier zu fordern, daß er aus dem beſchränktenſum mit Erfolg operiren zu können. 
ungefähr zehn Tage, kommt zum Feſte vom 15. Au-jauf gefaßt zu fein.“ Das oben Mitgetheilte erzähli[Kreiſe hinausgreiſe und neue Talente an ſich ziehe. 
guſi nach Paris und geht am 19. nach Chalons. Derſein bochgeſtellter Tory, der mit dem verſtorbenen Gra-[Daß er dies verabſäumt hat, wird er in kurzer Zeit 
König von Preußen dürfte alfo erſt in der zweitenſten innig befreundet wat. Es ſtimmt mit dem über⸗ſſchmerzlich bedauern, und weshalb er ſich nicht bei 
Hälfte des Auguſt⸗Monates in Ghalons erwartet wer⸗ſein, was ſonſt über den Character Louis Napoleon's[Zeiten vorſah, iſt uns geradezu ein r, Var, 


ie Kaiſerin for i „vielfach gedacht und geſchrieben worden iſt. ie, di in dynaſt . ſchen 125 
— bugltt ſich * 10. % 5 — 9 br Wan hat aus Nene berichtet, es werde dort ef ke eee ben e nd ene Regierung, 6— * Ueichsrathes. 


£ eine mit zahlreichen Unterſchriften verſehene Bittſchriftſpie ſich am Ruder erhalten will, w e i N 
Cen K be der „Quarterley Review“ findet ſichſwegen Verlegung des Regierung sſites nach Neapel Sympathien im Lande ſchwächt, 1 N‘ Sal Pan e 1 
ein intereſſanter Artikel über Frankreich und Italien, unterzeichnet, Bereits früher hat Ricaſoli auf eineſoberſte Princip ihrer Dauer und Lebensfähigkeit.“ Bei Wiederaufnahme der Sitzung berichtet der 
und in dieſem wird eine Unterhaltung zwiſchen dem ahnliche Inſinuation mehrerer neapolitaniſchen Sena-⸗ Auch die Londoner Wochenpreſſe beſchäftigt ſich viel|Präfident: „Ich habe mit dem Herrn Berichterſtat⸗ 
Grafen Cavour und einem ihm befreundeten Eng: toren und Deputirten durch eine Weigerung geantwor⸗ mit den im Miniſterium getroffenen Veränderungen. ſter über die Textirung, wie fie jetzt der Aus ſchuß 
länder erzähet, deren Hauptgegenſtand der jetzigeſtes, indem er hinzufügt, daß, wenn der Sitz der Re⸗[Se ſpricht faſt durchweg von Lord Palmerſton „Leſcht⸗rückſichtlich dieſes §. 10 beantragt hat, mich verſtändigt. 
Kaifer der Franzoſen war. Cavour, der denſglerung ſich in Neapel befände, man im Gegentheilſſinn“, „Verblendung“, „Kurzſichtigkeit“, „Altersſchwä⸗[Der Ausſchuß trägt nun darauf an, daß $ 10 ſo 
% „JIſolirtheit“ u. ſ. w. Nur Layard’s Ernen⸗ zu lauten habe: a 
ug zum Unterſtaatsſccretaie des Auswärtigen. wird „Mei den übrigen, im $. 5 nicht aufgeführten 
als ein glücklicher Gedanke betrachtet, indem man von) Lehen wird folgende von dem Werthe derſelben ab: 
f feiner friſcheren Kraft das Beſte für die Regeneration] zunehmende Freimachungsgebühr feſtgeſtellt: a) Bei 
politiſcher Weberzeugungen in der Schwede; aber keine Der „Fr. P. 3.“ wird aus Turin geſchrieben: Esſder liberalen Partei hofft. Indeß fragt man ſich, wie] Lehen, deren Veräußerung zwar angeſucht werden 
einzige hat noch den Zuſtand der Reife erreicht. Sieſiſt bier eine bekannte Sache, daß L. Napoleon ſeineſer mit Lord John Ruſſen, der far keinen ſehr ange- muß, aber obſervanzmäßig nicht verweigert werden 
(deinen insgeſammt nichts Anderes als auf bloßenſHände fortwährend in dem Neapolitaniſchen hat. Soſnehmen Chef gilt, ſich zurecht finden werde. Ueber] kann, zwei Petzent; bei Lehen, die fi in Händen 
Inſtinct baſirte Ueberzeugungen zu fein. Er wird wagt die biefige Regierung in Neapel keinen SchritiSir Robert Peel 6 Ernennung zum iriſchen Secre⸗] juriſtiſcher Perfonen befinden, vier Perzent. b) Bei 
keine einzige Idee unverrückt feſthalten, wenn ihm ein von Bedeutung zu thun, ohne vorher in Paris an⸗ſtair wird dagegen bemerkt, es ſehe dies ſtark einem] Lehen mit der Gnade ſechs Perzent, desgleichen bei 
ernſtes Hinderniß in den Weg tritt, ſondern fie lieber gefragt zu haben. Dies war auch der Fall, als man [Witze Lord Palmerſton's ähnlich, der dem redſeligen .._ Lehen, wenn dem neueren Erwerber das 
fallen taffen, um fi einer neuen zuzuwenden. Diesſdie Civil und Militärgewalt daſelbſt in den Händen. Baronet vielleicht damit zeigen wolle, daß es ſich leich.“ Recht der freien Veräußerung und Vererbung zuſteht.“ 


lebenden Staatsmänner erfaßt zu haben ſcheint, ſpra Nach einer Turiner ODepeſche vom 29. Juli 
ſich in dieſem Zwiegeſpräche babe ben über ihnſſollte am Abend dieſes Tages Ritter Nigra nach Pa⸗ 
aus: „In feinem Gehirne befinden ſich eine Maſſeſtis abreifen. 


iſt das Häthfel feiner Politik. Indem ich dieſe Ei⸗ Cialdiis vereinigen wollte. Die Pariſer Antwort ſollſter opponire als regiere, und daß die Mitglieder der Der übrige Theil des Paragraphes bleibt derſelbe, 


enthümlichkeit ſeines Char 18 im Auge behielt, getautet haben, man betrachte dies als den letzten Ver⸗ [Regierung nicht auf Roſen gebettet ſeien. Sir Ro⸗ſwie der oben angeführte. Nachdem noch der Bericht⸗ 
Natz es mir, . e n . Run ſuch der Pacificirung des Landes. Mißlinge er, foloert Peel iſt in der letzten Zeit viel an der Seiteſerſtatter Dr. Brinz die Anträge des Ausſchuſſes bes 
zur Annahme der meinigen zu vermögen. Das ein⸗ werde der Kaiſer ſelbſt auf Mittel denken, um dieſenſvord Shaftesburp's bei hochkirchlichen ‚Meetings geſe⸗ gründet, erfolgt die Abſtimmung und wird die Faſ⸗ 
zige Princip, welches ſeinen verſchiedenen Ideen einen höchſt bedrohlic en Zuſtänden ein Ende zu machen. hen worden, und man fragt daher ſpöttiſch, ob Lordſſung des Paragraphs, wie ihn der Aus ſchuß vorge: 
Zuſammenhang gibt, iſt — wenn es überhaupt ein[Der Sinn dieſer Andeutung iſt klar. Wenn die Fran⸗Palmerſton mit feiner iriſchen Anſtellung vielleicht be⸗ſſchlagen, mit einer einzigen Modification des Grafen 
Princip genannt werten kann — die Befeftigumgjzofen einmal in Neapel find, fo werden fie fi ſchwer⸗ſzwecke, daß Sir Robert die Irländer zum Proteſtan⸗ Kuenburg, daß ſtatt des Wortes „unvererblich“ „frei⸗ 
feiner Dynaſtie, und die Ueberzeugung, daß ihmſlich berilen, dasſelbe fo bald wieder zu räumen. Dies ſtismus bekebren ſolle. J vererblich“ gefegt werde, angenommen. — Die übrigen 
dies um beſten gelingen werde, wenn er der Eitelkeit fürchtet man hier, und deßhalb ſucht man die Inter⸗ Nach einem Berliner Schreiben der „Frankf. Anträge werden zum Theil zurückgezogen und zum 
des fronzöſiſchen Volkes Nahrungsſtoff zu bieten ver⸗ſvention wo moglich abzuwenden. Daraus geht ſchon]Poſt⸗Zig.“ find zwiſchen Preußen und Oeſter reich Theil bleiben ſie bei der Abſtimmung in der Minorität, 
mag. Er dat — fo fuhr Cavour fort — edle Im: dle Grundloſigkeit der Nachricht hervor, daß man vonſſeit Kurzem wieder Erörterungen über die Reform⸗ Zu g. 10 a) ſtellt Dr. Pfreiſchner folgenden Bus 
pulſe und ein ſtarkes Gefühl der Dankbarkeit gegen ae am franzöſiſche Hilfe gebeten hat. ae Kar ee Kllegsverfaſſung inilfopantrags 

Jeden, der ihm gedient und Freundſchaftsdienſte er] 8 8 Menerwähnte Correſpondent theilt auch ei⸗[Gange. Dem Anſchein nach handelt es ih bei den: „Ergibt der in §. 10 feſtgeſtellte Perzentanſatz 
wiefen hat. Im Grunde feines Herzens ruht eint Ei * 5 aus dem Brief der „Neapolitaner anſſelben um eine Wiederaufnahme der rüber in Berlin lit. a, jene Lehen betreffend, deren Veräußerung 
ſtarke Vorliebe für Italien. An dieſes knüpfen ſich An — ' N dem General unmittelbar nach feinerlgeführten, feit Monaten aber unterbrochenen Verhand-] obſervanzmäßig nicht verweigert werden kann, auf 
feine Jugenderinnerungen. In ſeinem Haſſe gegen un Tau A zugeſchickt worden. Er ift inſlungen. Indeſſen fol die neue Anregung der Sacheſ Landesfürfilihe, frei verkäufliche und vererbliche Ruſti⸗ 
Oeſterreich und in feinen Wünſchen für die Beſreiungſvie Si Bi € von Exemplaren in Neapel verbrei⸗ noch nicht bis zur Einleitung förmlicher Negotiationen| kal⸗ und Beutellehen angewendet, eine geringere Ent⸗ 
Italiens if er bis auf den heutigen Tag Carbonaroſtet. Die r a N die er athmet, iſt charakteri⸗ gediehen fein. f ſchädigungsſumme, als ſich nach der im H. 8 ange⸗ 
geblieben. Auch bat er die gaſtfreie Aufnahme, die ihmſſtiſch für die dort herrſchende Stimmung. Wir fegen] Die Reife Seiner Majıftät des Königs von Sch wer! nommenen Norm beziffert, fo findet auch bei dieſen 


: ſtändig gekleideter Herr — 6 war Major Murray —ſches ‚Abenteuer folgendermeie: Schläfe ab. Zum zweiten Male ſank ich zuſammen 
Feuilleton. aus einem Hauſe ic an mberlanp fireet auf die“ Am 12. d., als ich eben durch Hungerford Marslund diesmal ſtrömte mir das Blut reichlich über die 
en 8 Straße und wende einen Polizeimann umſket ging, redete mich ein Mann an und frug mich, ob Stirne und die Augen. Er aber ſcheint ſich in dieſem 


Hilfe, ne * — A950 Hauſe, das er näher be⸗ſich Major Murray ſei. Als ich id Die erlebte, u Momente über mich gebeugt zu haben, um zu ſehen, 
Die Mordgeſchichte von Northum 3 Gnete Haus und fs Die Polizeiſer ſich in ein Geſpräch über eine Ac ö aft, zuſob ich todt ſei, denn ich fühlte ſeinen Athem an mei⸗ 


be rland · ſtreet. des erſten Stockes, der alle Spuren eines mörderifchenltich in fein an der Ecke der Straße gele r Gli 

5 Kampfes an ſich trägt, einen 10 Tode getroffenenſum ein von dieſer Geſellſchaft beabsichtigtes Geldanle- beben, aber ich bewegte mich jetzt abſichtlich nicht und 

Aus London wurde kürzuch berichte, dag zweſ Mann, der aus vielen — er 
Perſonen, ein Agent, Namens Roberts und ein Ma- [Bewohner des Salons, Mr. ＋ Er und M j | b lan 5 
ior Namens Murray in einem Bureau der Nor- Murtay, der ebenfalls lebensgefäbrlic verwundet iſt, bekannten nach feinem Burcau. Ich Halte es früherjmeiner Seite erblickte ich die Kaminzange, ih fühlte 


i ; = i i A i f f den wir 

R lagen. Zeugen waren nicht zugegen. will ſich dagegen über den Vorfall nicht weiter aus- ſchenen Flaſchen angefüllt war. Er kam gleich wieder Zange faflend, vom Teppich auf. So, ſtan 
N — ſo rättfeihafter, als keiner derliprechen, behauptet nur, Major Murray babe ſich feihftlzurüd und ich bat ihn um feinen Namen. Er ant-ſuns gegenüber. Mein erſter Streich MN 10 1 ie 
Kämpfer dem anderen perſönlich bekannt geweſen ſeinſerſchoſſen, und firbt vor wenigen Tagen. ohne einſwortete: „Ich werde Ihnen meine Karte geben“, gingſnach ihm ging fehl, mit dem zweiten, ach ſei⸗ 


ſoll. Der Schleier, der über dieſer Mordgeſchichte vonſweiteres Geſtändniß abgelegt zu haben- Der Major, zu einem hinter mir ſiehenden Bird, um anscheinend nem Geſicht führte, fällte — — 


en Schädel einzuſchlagen. Aber 


u Todtenſchau erklärte am 26. Juli nach ihrem be⸗ kannt, nie geſehen habe, ſich den Angriff nicht erklaͤrenſdemſelben einen Schuß und ich ſank vom Stuhle ri dazu war fie s und er kriegte ſie mit beiden 
Händen zu packen, 


glich auf freien i. Berſlen eingeſchoſſen habe. Vergebens wühlr die Polizei in regungslos neben dem Kamin auf dem Boden. Alleſihm nicht werde entwinden konnen. Deshalb ſchaute 
S ſo . 5 ihnſden Papieren Beider, es 5 in A nichts, was mälig fühlte ich jedoch, daß wieder Leben in meineſich mich nach einer andern Angriffswaffe um, und da 
kurz und, ſo weit es möglich iſt, im Zuſammenhangſauf eine Bekanntſchaft und Feindſchaft ſchließen ließe. Gliedmaßen zurückkehre, ich verſuchte mich auf demſich mir zur Seite eine große ſchwarze Flaſche auf dem 
eradhlen wollen. 1 8 Roberts ſtirbt, wie geſagt, ohne eine Ausfage gemachtirechten Ellbogen aufzurichten, da trat der Andere an Boden erblickte, faßte ich dieſe und führte mit ihr ei⸗ 


geftern Früh 8 Uhr von Laxenburg in Wien einge⸗ rectionsproben, welche er im Mozarteum und in der 
Anwendung.“ „ 13 des Entwurfes, die ohne Debatte angenomzjtroffen und hat bald darauf die Herren Minifter v. Singakademie ablegte, ſchienen ſehr befriedigt zu ha⸗ 
Graf Rothkirch firlt den Antrag, daß ſtatt $.imen werden. a Schmerling und Grafen Rechberg, dann den ungari⸗ ben. Uebrigens iſt Dr. Bach ein Anhänger der Zu⸗ 

10, Abſatz a) das Haus beſchließen wolle: „Allfällige Zu 88. 14 und 15 werden mehrere Amendementsſſchen Hofkanzler Grafen Forgach empfangen. £ kunftsrichtung. a i 
im Lehensverhaͤltniſſe begründete Leiſtungen des Le⸗(Baron Ingram, Prof. Kerer) geſtellt. Baron Inf Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Geſchäftsbetrieb Das Zarander Comitat, eines von jenen Comitaten, 
hensherrn an den Baſallen find in Gegenrechnung zujgram zieht fein Amendement, als mit dem des Abg.ſdes Heeres-Organismus weſentliche Vereinfachungen welche die Magyaren mit dem Namen „Visszakape- 
bringen.“ Kerer übereinſtimmend, zurück. angeordnet, welche mit 1. Auguſt d. J. in's Leben soli részek“ (zurückerlangte Theile) belegen, weil der 
Der Abg. Kerer hebt die zwiſchen Geld- undſtreten. Der Hauptzweck dieſer neuen Beftimmungen|Befig derſelben zwiſchen Ungarn und Siebenbürgen 


Der Antrag des Dr. Pfretſchner wird ange⸗ e . 
nommen, jener des Grafen Rothkirch bleibt in der Real⸗Lehen beſtehenden Unterſchiede und die den Real⸗ſgeht dahin, den betheiligten Behörden, Kommandan⸗ fort rährend wechſelte, und die erſt im December 1860 


Lehen die betreffende Beſtimmung des §. 10 1 Dr. Brinz vertieft der Präſident die 88. 11, 


sordnung: f 
Gegenſtand der ** 9: Dritte Leſung des 
5 löſung d 
Geſctzentwurfes über Abisſung dis Lehens bandes; fer. lien di in 
de Sue e die Anträge der Abg. W lien die Summe von 20 Millionen bezeichnet. 
und Cupr. ze poſten am Mozarteum in Salzburg befindet ſichſſeben. 
EI Spanien. 
ie halbofſizielle Madrider „Correſpondencia“ 
hat Grund zu glauben, daß der — Ihrer 
Majeſtäten in Santander nicht über 20 bis 24 Tage 


inorität. 5 lautet nun folgendermaßen: Lehenbeſitzern eingeräumten Begünſtigungen hervor, ten und Organen bei gleich eitiger Erhöhung ihrerſwieder Ungarn einverleibt worden ſind, hat jetzt gegen 
= — 2 im $. 5 nicht date brich die er auch den Geldlehenbeſitzern eingeräumt wiſſen Berantwortlichkeit auch ne größere Seloſtſtändigkeuſdie Losreißung von Siebenbürgen feierlich Proteſt ein⸗ 
gehen werden folgende von dem Werthe derſelbenſwill. m N = zu gewähren und in die Armee⸗Verwaltung mehr Sieſgelegt und gleichzeitig, im Widerſpruch mit den 1848er 
abzunehmende Freimachungsgebühren feſtgeſetz: a)] Der edner, der auch die Verzinſung der Frei⸗ſcherheit und Schnellkraft zu bringen. i Geſetzen, am 8. Juli das Rumäniſche zur umtsſprache 
Bei Lehen, deren Veräußerung zwar angeſucht wer⸗ machungsgebühren beſpricht, iſt in der Journaliſtenloge Se. Majeſtät der Kaiſer iſt geſtern Nachmittags des Comitats erhoben. Die Bevölkerung umfaßt 60,000 
den muß, aber obſervanzmäßig nicht verweigert wer⸗nur ſehr e verſtändlich. Sein Amendement wirdſum 4 Uhr in Begleitung des Grafen Crenneville über Rumänen auf kaum 600 Magyaren. 
den kann, zwei Perzent. aa) Bei Lehen, die ſich in unten 1 x S Sazburg nach Reichenhall abgereiſt. Seine Mai. Deutſchland. 
Händen juriſtiſcher Perſonen befinden, vier Perzent. — 1 will ſämmtliche zu §. 14 und lölnanmen in einem gewöhnlichen Salonwagen Platz. Aus Dresden, 30. Juli, wird gemeldet: Bei 
b) Bei Lehen mit der Gnade ſechs Perzent, des⸗ geſtellte Amendements in gemeinfame Berathung bringen. Der Ober⸗Inſpector Herr Michel, welcher an Stelle dem Cichorius'ſch Ant 5 d Err N 
gleichen bei Neulehen, wenn dem neuen Erwerber ieſer motivirt ein von ihm eingebrachtes Amen⸗Ides abweſenden Directors den Kaifer am Portale des Frage — — — wegen der kurbeſſiſchen 
dag Roch der freien Veräußerung und Bererbungſdement, das Unterflügung findet, ebenfo der vom Abg. Serge keudee des Zeftbahnhofes empfing, gelte Janener abgelegt. Ole a tr 
zuftebt. c) Bei unveräußerlichen und nicht frei ver⸗ Gſchier geſtellte Antrag. Allerhöchſtdenſelben bis zum Waggon und beſtieg dann bertte dente einfii * + bei le Zweite Kammer be⸗ 
ublichen Sehen, und zwar; 1. Weiberlehen 10 53 1 50 Antrag des Abg. Kaifer findet keine Unter u 22 157 . e ar un EEE a 1 gen 9 Stimmen bel bim Mojeritätkontrage auf Wie 
zent, 2. reine Mannsſtammlehen 15 Perzent, ee ' Graf = N ückkunft Seiner Majeſtät iſt biher noch ni derherſtellung der Verfaſſung von 1831. D ä 
eimfallſtehende Lehen 25 Perzent. Als Noſtiz ſtellt einen Zuſatzantrag zum Amen⸗ gegeben. 9 Dagegen 
FF . Steen üg el Ra ee An Mer en D renn 
enbeſitzer und ſämmtliche Anwer⸗ inti: Es find fo viele Zuſatzanträge ge⸗ſdena haben ich geſtern von hier na a! = n 
hei * 0 e 1 — Bei nach⸗ſſtellt worden, daß es zweckmäßig erſcheint, wennſgeben. Von dort wird der Herzog nach Baſſano rei⸗ an Erſten Kammer vorgeſchlagene Modifica⸗ 
weisbar aufgetragenen und vom Lebens heren enkauf⸗ſämmlliche Antragsteller ſich zu einem Kollectivantragelien, um feine Truppen zu infpigiren, hierauf einen genommen. 
ten Lehen iſt die entfallende, Be, um te an ven e widrigenfalls ſollen dieſe Anträge 5 der nn beſuchen und ſodann nach Salz⸗ Fraukreich. 

n inger zu bemeſſen. Ergibt der in §. eſt⸗ uß geleitet werden. urg zurückkehren. : . 29. Juli. 2.255 * 
gettelte Pergentonfab lit. a, jene Lehen betreffend, Herbſt ſpricht über das Amendement Kerer; es Oberſtallmeiſter F. M. L. Graf Grünne iſt von en ns —— — 
deren Veräußerung obſervanzmäßig nicht verweigert ſollte über jeden einzelnen Theil desſelben, welche ver] Korfu, der Graf von Meran von Graz hier ange⸗ Journal „L Ami du Peuple“ von — er 
werden kann, auf landesfürſtliche, frei verkäufticheſchler ne Principien in ſich ſchließen, beſonders abgerjfommen. zwiſchen dem Mordverſuch des Studenten Beder und 
und vererbliche Ruſtikal. und Beutellehen angewen⸗ſtime. VEN: Der ungariſche Hofkanzler Graf Forgach warſden Thaten des Königs Victor Emanuel gezogenen 
det, eine geringere Entſchädigungsſumme, als ſich Minister v. Laſſer beleuchtet die einzelnen Punktelgeſtern zur Hoftafel nach Schönbrunn geladen. Parallele erhalten hat. — Ein kaiſerliches Delrer vom 
nach der im $. 8 angenommenen Norm beziffert, des Amendements Kerer, den Inhalt des bezüglichen Der k. k. Internuntius Herr Baron v. Prokeſch⸗ 22. d. M. verfügt, daß bei der fleigenden Wichtigkeit 

- fo findet auch bei dieſen Lehen die betreffende Be: Gefegparagraphen und die ſonſtigen zu $. 14-15 9e.0Oſt en ift geftern Abends Don Konftantinopel hier ein⸗des Badcortes Vichy dort mehrere Pi Straf g d 
ſtimmung des $. 10 a) Anwendung: Aufallſige Ge⸗ſſtellten Zuſatzanträge. getroffen. Derſelbe ‚Hat, wie verlautet, unter Hinwei⸗ (ängft der Allier ein ewa 11 H claren coßer Park 
genanſprüche, die dem Vaſallen aus dem Lehens⸗ Er weiſt auf die mit der Annahme diefer Anträgelfung auf fein bob«® Alter um Verſetzung in den Ruhe angelegt, eine Kirche und ein Stadthaus N und 
verhältniſſe zustehen, find von der Freimachungsge⸗ verdundenen Rachtheile bin und ſtellt einen Antragſſtand nachgeſucht Ain Idie Zollbrücke zurückgekauft werden fol. Da billiger 
bühr in Abrechnung zu bringen. Eine Herauszah⸗ſbur Ausgleichung der im Laufe der Debatte geltend Dem Vernehmen nach wird der Kardinal Prima Weiſe dieſe örtlichen Verbeſſerungen nicht aus 5 
lung von Seiten des Lehensherrn findet in keinemſgemachten Anſichten. ſoon Ungarn o. Scitowsky nächſter Tage hier ein- Staatskaſſe, ſondern aus der Einnahme der Bad 
Falle ſtatt.“ — Ingram ſpricht gegen die von Sr. Exc. . Fan des Ke if El Unſtalten beftritten werden müſſen, fo . 

k in O4 audeinandergefegten Anſichten. 53 zy iſt hier angekommen. E acht ; > z bl 

8 a eu, 7 Vom 255 von Nr: Straß wird ebenfalls ein heißt, wurde derſelbe von Peſt nach Wien berufen. kau von, 100.000 Jer, weihe der ‚Staat jährlich, 

vom 31. Juli. 

Die Sitzung beginnt um 10 ½ Uhr. 

Vorſitzender: Präſident Dr. Hein. 

Auf der Miniſterbank die Herren: v. Schmerling, 

Freiherr v. Mecſéry, v. Laſſer, Graf Wickenburg. 

Das Protokoll der letzen Sitzung wird verleſen 

und als richtig anerkannt. 

Urlaubsbewilligungen werden ertheilt. 

Eine Druckſchrift des Handelsminiſteriums, die Be⸗ 

wegung des Sſterreichiſchen Bergbaues beleuch tend 

wird zur Vertheilung gebracht; eingelaufene Petit 

werden inhaltlich mitgetheilt. 

Interpellationen an Se. Exc. den Herrn Staats⸗ uten Hatte: . - 

miniſter, deren eine F dem ob e If das gehen zugleich mit dem Fideikommiz⸗ Fr Sn ompoerwaltung, mit den Gebote ſte⸗ 

rende Beſitzthuͤm 15 4 f g Abenden Mitteln a indie ner. Gi 5 

Haltungen der deſelen dent (Haan), wäh, Sande Bbafte, fo cen die Abtragung, in ne ela, 1 Berka ee e e e eee 

rend die zweite den Uebergang der niederöſterreichiſchen — 11 A e bi es ee \ 

Grundentlaſtungsfonds und die bezügliche Geldgebah⸗ e e den Tage 5 Rechtskräfligwerdung des 5 lenem Zeitpunkte fein, wo es moglich werden wird, 

rung in die Verwaltung des Landtages angeht (Mühl⸗ Freimachungserkennkniſſes mit 1 pCt. zu verzinſen.“ 15 d cd | j 

feld), werden verleſen. Bei der hierauf e. folgten e jur fämmt: eee Wege die geſicherte Fürſorge zu 

i ere Interpellation ſchließt mit folgendenl;; nd werden die $$. 14 und 15 Y z 2 f 

ng re Interp ſchließ folg en 19905 ae ei ehre Seh Mehrere Blätter brachten Notizen über angebliche Subferibentent über 35 Stück entfallen 2,79% der 

Iſt das k. k. Staatsminiſterium geneigt über die Amend t des Ausſchuſſes und dem Zuſatzantra Verhandlungen bei Gelegenheit der Ueberſiedlung der k. Unterzeichnung. Das „Siecle“ enthüllt ar 4 = 
Reclamation des niederöſterreichiſchen Landesaus⸗ von Dr. Gſchler ange e 18 w. 0 geſungariſchen Hofkanzlei in das auch or dem Jahre | 
ſchuſſes gegen den Erlaß vom 29. Juni 1861 die 0 — incl. werden ohne 8 a ; 

Vorschrift, weicher zufolge auch nach dem Uebergange . Mee die Dunchährungs⸗ Bifi 47 in der vorderen Schenkenſtraße. Die „Don. Big.“ 
des Grundentlaſtungsfondes in die Verwaltung des 8 29—29) genſiſt in der Lage, dieſe Notizen und deren Details, wo⸗ ö 
Landesausſchuſſes die Gebarung mit den für dieſen e Wir tragen den Wortlaut des hierna rin fogar die Namen hochgeſtellter Staatsbeamten er⸗lauter einzelne kleine Leute, die ihre Erſparniſſe in 
Fond eingehenden Geldern in der bisherigen Weiſe 
fortzufegen und die disponiblen Gelder daher auch 
ferner noch an die k. k. Staatsdepoſitenkaſſe abzu⸗ 
führen ſeien, aufzuheben und dem Landtage bezie⸗ 
hungsweiſe Landesausſchuſſe die ihnen verfaſſungs⸗ 
maͤßig zuſtehende Verwaltung des Grundentlaſtungs⸗ 
ſonds⸗Vermögens ungeſchmälert zu überlaffen ? 
Folgen 60 Unterſchriften. 

Staatsminiſter v. Schmerling: Ich werde dieſe 

Interpellation in einer der nächſten. Sitzungen beant⸗ 

worten. 

Die Debatte über den Lehensgeſetzentwurf wird 

fortgeſetzt. Nach einer Bemerkung des Berich terſtat⸗ 


nen ſo gewaltigen Streich nach ſeiner Stirn, daß ſie Dieſe Aus ſage war dom Major fofort, ald er ſelbſt⸗ für ihr Mädchen an. Sie fürchtete ſich aber anfangs, ueb 
in Stücke ſprang. Sein ganzer Körper zuckte unterſredend ins Hoſpital geſchafft wurde, abgegeben, undſdaß Major Murray von der kleinen Anleihe erfahren er den Kometen. 


Und nun ſchlug ich auf ihn mit verzweifelter Kraft ſoſnach Allem, was vorliegt, ſich die Sache fo verhalten zuf Briefen hervor, die ſich nachträglich gefunden haben, (die mit d 1 . 
lange los, bis ich ihn bewußt: und regungslos nieder⸗haben. Es iſt dur Zeugenausſagen klar erwieſen, ſund fo ſcheint der Entſchluß in ihm 40 zu fein, 2 Age ee d een ** vorzüg⸗ 
geſtreckt batte. Jetzt verſuchte ich aus der Stube zuſdaß Major Murray dieſen Roberts nie gekannt, jaſſeinen Nebenbuhler aus dem Wege zu ſchaffen. Daß boliſche. Wir hätten demnach dieſen Komet e 
entkommen; aber die Thüren waren verſchloſſen, undſvon deſſen Exiſtenz nur eine Ahnung gehabt hat. Erler es für möglich gehalten babe, diefen Mord unent⸗ noch niemals fehen können und würden ihn — 22 
nochmals raffte ſich mein Gegner auf, worauf ich ihmſlebte aber feit vielen Jabren n wilder Ehe mit einemſdeckt zu begehen, iſt aller dings kaum erklärbar; abermals wieder zu Geſicht bekommen, da di — 
wieder einen gewaltigeren Hieb über den Kopf ver⸗ Mädchen, das ihm treu anhing, ihm ein Kind geborenſes geihah eben, wie es bier erzählt wurde, und alleſbekanntlich eine in ſich geſchloſſene einie if Parabel 
ſetzte und zum letzten Male zu Boden fällte. batte, und feit geraumer Zeit ſogar feinen Namen|Zeugenausfagen ſtimmen in dem Einen überein, daßſauf einer ſolchen Bahn laufender Körper Aeg 0 

1 


ner von uns beiden ein Wort geſprochen. Jetzt rißſzen Geſchichte. Sie hatte ſich auf Empfehlung einerſganz unb⸗kannten, verworfenen Menſchen gerathen war, nem Peri aft gradlinig in 
ich das Fenſter auf und rief zweien Männern, dieſßreundin vor langer Zeit an dieſen Roberts gewandt, der durch einen Mord N den Bei feiner Geliebten re wer, a gr wieder Ana 155 
im Hinterhofe arbeiteten, zu, mir zu Hilfe zu kom- ſum ohne Wiſſen des Majors von ihm 15 L. zu bor⸗ gelangen wollte. Die einzige vom verstorbenen Rozljegt erſt einmal festgestellt (ee Verrie ih I 
men. Sie verſprachen, fofort zu ſehen, ob fie die Thürelgen. Roberts ſcheint ein Pfandverleiher und Wuche⸗ſberts gemachte Ausfage, daß der Mojor ſich auf ſcinerſaus noch nicht mit Beſtimmtheit . Hr 
öffnen könnten, ich aber dachte, daß fie wobl auchſter gewefen zu fein, Die Frau konnte, wie dies ſchonStubr ſelbſt eine Kugel in den Nacken geſchoſſen babe, Komet ſich in keiner elliptischen Ba an 
Mordgeſellen fein konnten, nachdem fie ruhig mit aneſſo zu gehen pflegt, Ihren Schuldſchein nicht zur gehö⸗ war von Anfang an unwahrſcheinlich; die ärztliche nicht periodic if, fo falen dad 5 die vagen 
gehört hatten, wie in der Stube über ihren Köpfenſeigen Zeit eimöſen. Sie war ſchön, und Roberts, der Unterſuchung der Schußwunde dat feitdem zur Genüg⸗ ee die man Über ale e e 
alt halle: er wärt der Kone Karls aufge: 
r Komet Karls V. c., gan; 


deraufkommen hörte, durchs Fenſter in den Hof —[zwar zurückgewieſan worden zu fein; aber fie kam[dern aus Nothwehr getödtet babe, und was noch ſonſi] Intereſſante B i 
eine Höhe von ungefähr 14 Fuß — kletterte von daſdoch oft auf das Bureau von Roberts, ließ ſich vonſan dieſem Vorfall räthſelhaft if, hat dieſer mit in’ölionders a die en ae i 5 
aus Rom in einem an die Akademie eri brei 
em a richtet 2 
ben vom 8. Juli mit. Es iſt nämlich — 


dauern werde. Sie würden ſich alsdann nach Granjafdie piemonteſiſche Garniſon und pflanzte die Fahne 
begeben und daſelbſt bis Ende September verbleiben. unſeres Königs auf dem Stadthauſe auf. Die von 

Ueber den Aufſtand in Andalufien wird be⸗ ber revolutionären Regierung errichtete Nationalgarde 
tichtet, daß die Provinz zwar nicht in Belogerungszu⸗ ſchloß ſich der Bewegung gegen die Gewaltherrſchaft 
ſtand erklält iſt, daß aber die Kriegsgerichte deſſenſan, lieferte dem Feinde ein glänzendes Gefecht und 


Billigun i : 
undreiſe im Lande ausgeſchſckt um die Producenten mit den nicht? e > Auflimmung anzunehmen ſei ober 
Der Antrag des Abg. Kromer, betreffend die Re- 
e inſviſion der Notariatsordnung, und der Antrag des Ab⸗ 
\ N die Reviſion des Unter⸗ 
Die neu errichtete Sparkaſſe in Tarnow hat ſich wie ſcichtsplanes 85 Dr ealſchalen, wird von der Verſamm⸗ 
wir im „Przeglad powszechny“ leſen, be eits vollſtändig con⸗ lung zugelaſſen. en Geſetzentwurf in Betreff der 
Miuiet, Siebzehn in den Ausſchuß gewählte Mitglieder haben Auflöſung des Lehenbandes, wird in dritter Leſung 


r 0 i i wird auf 

wählten Directoren: H. H. Geisler, Morawokl, Pedradi, Serda Die nächſte Sitzung ; morgen feſtgeſetzt. 

und Stojalowöli, erwähnten wiederum den an Dr, Sto. Auf der Tagesordnung: Die erfte Leſung des Antra⸗ 

lakowski zum Obmann und 100 N der Kanzlei er s sm Kromer, 5 * * des Antrages 
lter Or. Adam Mo rawski. t errn upr a er riftfü 

= Wie uns mc hein wurd, i zu Weiz in Galizien Henſzweite Rn des . 2 — u 

Joachim CHominski abermals zum Landtagsdeputirten ger gleichsverfabren as Aus⸗ 


wählt worden. 
———.. . —— —òſH9 BISRRERIEREERREN ELSE, 


und bat den Apotbeker Don Anton o Mofa Morcnoſraga und den Freiwilligen: Schützen aufs Haupt ge: 
in Solar, der niemals bei dem Aufſlande in Loja 


der Reihe nach der Prozeß gemacht wird. „Manlfeften Stellung leicht über einen überlegenen Feind 
ſucht allt verdächtigen — ſchreibt man derſvertheidigen. Das Corpo della Dogana (Zollwächter) 
„Independance“, „als Proteſtanten und Freimaurer zujbat ſich auf allen Grenzlinien der Sache des Königs 


h gefrigen Schlachtvichmarktſund Annahme. Vrbancſe ift für den Antrag der Ma⸗ 
verſchreien; aber ſeit der Verfolgung des Letzteren un⸗ 


aus Rozdor 2 Bandeln Aljorität des Central-Ausſchuſſes mit einigen Modifikatio⸗ 


24 und 17 Stück, aus Bobrka 4 Partien 14, 5, 12 und 8 2 ü ; 
Sick, aus Dawivow 16 Stüc aue Kamianta 7 und aus Gol nen; über die an der 1 aveabe Brase 


den am Markte 134 Stück für den 20 n des dreieinigen Königreiches, ſowie ſeiner vollen Inte⸗ 
mit den Inſurgenten in Loja den Prozeß der „Dis⸗Iſtete Leute gewonnen. Nach den letzten Nachrichten, an zahlte für 1 9 * 300 Pfund Fleiſch und 50 fd. ſgrität und nach geſchehener Feſtſtellung des Verhält⸗ 
nnd anf hun Ai u 70 Pfund nach weihesinifiee Ungarns zu dieſem Königreiche und dem übri- 
101 fl. Der Durchſ pnittpreis Nellte . Der chez gen Oeſterreich berathen werden. Iliaſevic verlangt, 
wichte von 330 Pfund Fleiſch und 55 Pfund unſchlitt mit 82 flnachdem der Antrag des Central-Ausſchuſſes im Prin⸗ 
70 kr. heraus. cipe ohne alle Debatte gefallen, eine unmittelbare mit 
Wien, 1. Auguft. Natlonal⸗Anlehen zu 5% mit Jännerſdem Könige abzuſchließende Convention rückſichtlich die⸗ 
ſer Frage. Morgen Fortſetzung der Debatte. 
87. Paris, 30. Juli. Wie der heutige „Moniteur“ 
lische Grundentlaſungs⸗Oolgatlonen zu 5%, 67 — ©. es — Wimeldet, bat der Kaiſer den General Decaen zur 
— Aktien der Nationalbank(pr, Stück) 745.— G. 746.— W. Beglückwünſchung der Königin von Spanien nach 
— der Kredit. Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öfers Santander gefandt und den Generalen Fleury (der 
in Turin war) und Montauban zu Vichy eine Au⸗ 
dienz ertheilt. 
f 100 Gulden ſüdd. W. 110 80 G. 117. W̃ London, fünſd 12 22 g 0 630000 — en 
. 3 a N z ulden ſüdd. W. N a ’ e rtig n 1 i 
der Graſſchaft Dorſet) und Vie count Amberley of Am⸗ſes wohl beachten. — Aquila, 16. Juli. Es laufen 10 Pfd. Sterling 138 25 G. 138.50 W. — K. Münzdufaten Engeläburg: 1 Nagra wird 4 — Bier 


leond'ors 11.03 G. 11.05 W. — Raſſ. Imperiale 1135 G.fwartet, Graf Vimercati iſt zum Attaché der italieni⸗ 


Aufruf um Geldſammlungen zur Ausrüflung Seer bie Banden haben ® 137.50 W. London, 1. Auguſt. In der geſtrigen Unter: 
- aa 5 ö aan 1 8 1 - N RE i 4 
neuen Franklin⸗Expedition nicht ganz erfolg . Wir epa Je 1 — Auguſl. Sllder-Mube Myio f. hausſitzung wünſchte Griffith die Vorlage der Depe 


dieſes v ben. ment von 40 Mann iſt entwaffnet worden, und es 
für dieſes Jahr n . wird immer ſo gehen, weil man nicht begreifen will, 
8 i ; daß die Bewegung eine ernſtliche iſt, und daß die Ins 
Pe W u ſurgenten die Sympathie der Bevölkerung haben. — 


Ans Italien liegen folgende Nachrichten vor: 
lung Turin, 31. Juli. Die heutige „Opmione“ mel: 
= det: Padre Giacomo, der Beichtvater Cavours langte 
Neueſte Nachrichten. ſam 24. Juli in Nom an und hatte Tags darauf Au⸗ 
ö Wien, 1 Auguſt. Die „Wiener. Ztg.“, ſchreibt dienz beim h. Vater. Was mehrere Zeitungen anläß⸗ 
Hand täglich mehr Boden gewinnt und der Hauptſiadiſnicht zählen. Dieſes ſympatbiſirt mit den „Br Die bisher über das Beſinden Ihrer Majiftät derſlich deſſen über Drohungen des Papſtes und Verwei⸗ 


70% i. oͤſterr. Mäbr. 148 ½% verl.. 146% beg, mit der Einzah⸗ 
0 bl 


f ird Juli. 
igration i t berausgegeben wird ö . ! | 
1 laber die leb⸗ Nagrian en Maſſen werden immer zahlreicher. Die 
ten Bewegungen und Kämpfe in den neapolitaniſchen 9 — aus 0 e | 15 . 
Provinzen enthält. Ich will hier die wichtigſten No es 82 8 welcher zur . 2 Graf Noſtiz, Clam-Martin c, Prachensky, Helcelet, 
g art als Gegenfag zu dem Stunden des Grafen Camillo Cavour en | | | 2 
— . — Race 0 wurde, iſt am 28. Juli zu Rom eineſhard, Rieger, Hawelka, Brauner, Prazak, Bily, Zik⸗ſein Gefecht zwiſchen Aufſtändiſchen und Truppen flatt, 
Dien ene, „er tel, wo fih unfere tapfe: eh und noch am felben Tage vom Papſte em: 
ren Freiwilligen einer Stadt oder einem Dorfe nä⸗]blangen worden. 
3 = — Sw — 
jonären Regierung und die Bevölker m — — — — 
beet ic mi 3 — der og ch m Local⸗ und r obinzi al: Ra dei 0 ten. 
i ie Nachricht, daß ſi 9 — ge 5 
Palas ac nn: 5 Oberſten della Co: RR al abt De e ee e be 42 | | 
ſta in Bewegung ſetzen, erhob ſich das Volk, verjagt. Das Kralauer e eingetroffen. benachrichtigt das Aus fälle durch das k. k. Miniſterium als ein Zeichenſſcher. Aus Avellino, Potenza und Coſenz hat man 


mmiſſionshaus 
— — ——— || 


das Licht der Plancten polarifirt iſt, weil es nicht en di hervorzugehen, daß der Kern Zur Tagesgeſchichte. 
direktes eigenes, ſondern nur reflektirtes Sonnen⸗Lichtſwährer olge der SH eigenes Licht ausſendete, viel-| Wien. Wenn die Bord gig. recht a it, fo ha Neapel, 31. Juli. Die päpfilihen Officiere 
it, während das Licht aller Firſterne keine 8 e 110 die Sense der er bei feiner großenſder fonntägige b ung nde e. Be Quatrebarbes, Oberſt de Villani und Abbe Quais 
den age man bat alfo im Polarifatione ua un In England bat man B.. eobtemiplah, Inden größten Gärten vers dt wurden Hieſwunden verhaftet 

ein ſichres Mittel, um von einem Himmelskörper ſo⸗ hicches Bild von dem K fleinen Thürine And fo schlechten Kellberg dat einer davon ſich 

fort zu erfahren, ob er mit eignem oder nur mit vonſtograph Aſtronom Warren 1 zu erhalten. Oerſwäh end des Orkans bog und neigte und Einſturz drohte. 

einer Sonne erbergtem Lichte leuchte. Arago wendeteſengliſche 


i i ü ndes ( The Atbenaeum,“ Juli 6. : Nonferenzminiſters Fürſten Kolowrat, bei 40,00: Bände 9 h ; 2 
Mi zuerſt 00 an 19 0 * ie Temeken an, 408 4 machte ich einen Verſuch, eine a Ber ha! wird demnäht nach Prag GR Kolowrat Hatjıräger Marquis von e Ba 
ei eignes Bid -hätten;-oder — 410 bot Bahr des Kometen im 8 felbe namlich dem böhmifchen Lan teſtamentariſchſmen dergemäß einzurichten. au 


Reflektors zu ge⸗ g a 
* eringſte Erfol ge'ſvermacht. 0 Detailplan fü a 
b er, wie die Planeten, . 1 n. Aber nicht der 9 0 [01 wurde erreicht: Dem Vernehmen nach iſt der für das neue Rom und das Papſtthum ſtets, um 
e Kometen peter, bude 1 2 Minuten langen Einwirkung, obgleich um: Opern ens bereite vellende und 9 0 e er 8 berfihern, "Daß e pan 
deten dieſelben kein eigenes, ſondern nur reſlektirtesſſiehende Fürſlerne NIC Na A p batten.  Gesj@rundfeßen enen nd, u eher, beginnen. 3 g dee 
Sonnenlicht in unfere Augen. Nun ſchreibt aber Sccchiſſtern, den 3. Juli, machte 1. dien, Verſuche |" Sr 


Pa; a d ein K bei⸗ 
N ’ it K Zwei Kinder, ein Mädchen von 2 un nabe von be 
on dem neuen Kometen: „Das intereſſanteſte Fak⸗ [den Kometen mittels Roſſe's Potrait⸗ Linsen Nr. 3,laoſig 3 Jahren, wurden vor dem Eingange des Abgeordneten, 


. R. ö leskop befeſtigt \ en ihren Eltern abſichtlich dort 
tum i abe, ift folgendes: Dasſdie ich vorn an meinem Telesk hatte, zuſbauſes gefunden und dürſten v 
Licht, F eh des Kometen und an — aber nicht die geringfle Spur yonfurücgelafien werden fein. In der n 


i . ; in den, in welchem fid die Mutter Marie Pröſch Witweſbram bei Manaſſas. 
den Strahlenbüſcheln nahe an dem Kerne ausging, dem Kometen bildete ſich binnen 5 Minuten ap, a und 000 daß die Kinder Joseph und Marie 


; g re benſtehenden Fipftern Jet 

war f ä der erfien Tage, aber gleich wiederum die Bilder der ne rneſheißen. 1 
der Ker ab gage knn ©) ur = Polarisation zum Vorſcein kamen. Da Donat' Komet (vom ee dere deutsche S been a —— — 
ſelbſt nicht in “er I riet — Arago. DagegenſJahre 1859) auf ähnliche Weite in 7 Sekunden figk@onn tes lüngſ verstorbenen * ste Tel. un 3 b. 8 Her 
(don am abend des g. Jul u an den ſolgendenſppotographiren ließ (nicht von mir feld), * — heiß beladen mit Eleprsgeidkn aus. Gehe nach Düſeldorf zu] Angetommen 6 ® 
Tagen, als der Boni } wieder ſehr bedeu⸗ daraus, daß der gegenwärtige Komet bedeutend weni⸗ rückgekehrt. Er hat ausſchließlich aus feier Hand, ohne irgend ſaus Polen, find die Herrn Gutsbeſitzer: Ladislaus Fürſt Czet⸗ 

. l ſich ſchon wieder, er chemi i i n muß, als derſe ne fünfili torrichtung, geſchoſſen, hat von 202 Schuͤſſeu] Abgeen zemberg. Anna Gf. Romer n. Marienbad. Vn⸗ 
tend von der Sonne te der Kernſger chemiſch wirkſames Licht aus ſende ſtliche Vorrichtung, g 9 971 

N. . entfernt hatte, zeigte Donatiſche.“ 151 Mal das Gentrum getroffen und wurde von dem Herzogſwertge vorowicz n. tzemysl. Eduard Homolacz n. Gnoinif, 
ziemlich merkliche Polariſation, ungeachtet ſeines außer⸗ nf ale der beſte deulſche Schütze proklamirt. Außer gart Jaſtrzebeki n. Wien. Marceli Egtowekt n. Rzeszow. Jo⸗ 
Lam 7 San fen (der geſtern den 7. 2 A Oeldpteiſen erhielt Herr de Leuw neun Ghren. hann Sanodi n. Karlsbad. Jofef Euckt n. Warſchau. Eduard 

ends kaum ekunde groß gefunden wurde.) J 5 


- Sitkowski n. Szezawnica. Johann Woftkiewicz n. Wien. 
halte dieſe Erſcheinung von der größten Wichtigkeit, 1 


3 5 ie Bundestruppen ges 
New-York, 20. Juli. Die das befeſtigte Dal- 


2 


: Dr. A. B 1 
Verantwortlicher Redacken⸗ vezet 
7 Augelommenen und Abgereiſten 
Berzeichniß der doom 1. Auguſt 
Stanislaus Zbyszeweki, Gufsbeſitzer 


<= 


Nr. 734. Ankündigung. (2930. n W N Hr — raz —— 5 — . Nr. — Emilii Zu- 
ie V n ; ryi dw. im. 1. voto Giebultowskiej 2. Voxowöj,jzanny Steuer wlasnéj zezwolong zostala, wzglednie 
een N tudziez maloletnich Konrada, Stanislawa, Wfia- zus relicytacya tychze realnosci, jus uchwalg tu- 
bekannt, daß die Pachung des Bier- und, Branntwei slawa Karola dw. imion i Heleny Maryi czyli tejszego Sadu z dnia 7. Czerwea 1861 L. 2734 
N. 11483 Edict (2946. 23) Eczengungé- und Ausſchankstechtes der Staats-Domäns|Maryanny dw. im. Giebultowskich a döbrina rzecz miasta Rzeszowa na zaspokojenie sumy 
N * Niepolomice in 29 Ortſchaften mit einer Bevölkerung Lapanowa wraz 2 folwarkiem Wymys . * ob- 1000 tr. mk. pozwolona i na dzien 1. Sierp- 
Vom k. k. Landesgerichte zu Krakau wird bekanntſpon bei 28,000 Seelen auf die dreijährige Dauer vom wodu niegdys Bochefiskiego a na teraz Trakom- nia wedlug warunköw w tejze uchwale do L. 
gemacht, daß über Antangen der k. k. Finanz. Procuratur1. November 1861 bis Ende October 1864 in coneretojskie tamze zamieszkalych przez p- 25 Kan-|2734./861 powolanych rozpisana takze na rzecz 
zur Hereinbringung eine Uebertragungsgebühr pr. 133 oder ſectionsweiſe im Wege ſchriftlicher Offerte hintan⸗skie dnia 17. Czerwea 1861 do L. 10553 pozewſproszacéj, rozeiggnięta zostala. 
35 kt. EWR. N. G: die executive Feilbietung derſgegeben wird. 5 wniösf o orzeczenie, iZ prawo zastawu * — Rzeszöw, dnia 19. Lipes 1861. 


auf der den Erten nach Jeb. Riedl in einer Hälfte und]? Zu dieſer Pachtung gehöten die vorhandenen Wirth N 


iewi d Sch. ö 55 "ki diug 
den Erben nach Marianna Kasprzykiewiez in 2. Hälfteſund Schankhäͤufet, die ſogenannten Wirthshausgründe panowa wräz 2 folwarkiem Wymyslowem we ; - 
Ä dom. 18 449 n. 15 on. i dom, 18 pag. 449 
1 io Laith dldgg Wiener - Börse - Bericht 
vom 31. Juli. 


gehörigen Realität sub Nr. 70 Stdttl. I. (88/89 Gde. nämlich 120 Joch 684 Quad.⸗Klafter Acker und 38 Joche 10 65 8 dad ata ae 5 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


Amtsblatt. 


I.) in Krakau laut + I. ne — b i 
987 und n. 13 on. zu Gunſten des Kasimir Ried unnſpokomiee beſtehende Kameral Bräuhaus. nN x x Are 
Der rie Pachtzins iſt ft ole Concretal⸗Pach⸗ dowskiego, a wzglednie za zasadzie cer 

bylego c. k. Sadu szlacheckiego Tarnowskiego 


21. September 1850 intabulltten Summen pr. 10% % ftung auf 18,000 fl. ö. W. feſtgeſetzt. N f | 8 
ſip. in drei Terminen, und zwar am 19. Septem-? * ERNEUTE AN zwar: für die |2 dnia 11. Czerwea 1794 do L. 4097 na rzeczſen Def. W 1 Bz ſür 100 u. ey 
ber, 17. October und 21. November 1861 jedes ection, beſtehend in — Bräuhauſe und dem spadkobiercöw teg62 Michala Bledowskiego, mia-Juue dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 1 80.80 80.90 
mal um 10 Uhr Vormittags vor dieſem k. k. Landes] 4 'nowicie Michala, Kunegundy, Tekli Anny Ble-[Bon Jadre 1851, Set. B. zu 5% für 108. —— —.— 


Metalliques zu 5% für 100 fl. 68.— 68.15 
dtto. 7, 4½ % für 100 fl. 5025 39 50 
mit Berlofung v. J. 1839 für 100 4. 11550 116 — 

Ri — für — N 80 80 89.10 

Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. * base 1020 u 


B. Per Aronländer. 


gerichte mit dem Beifügen abgehalten werde, daß jene 
Summe beim dritten Termine auch unter deren Nenn⸗ 
werthe werde hintangegeben werden. . 
Kaufluſtige haben als Vadium 250 fl. ö. W. im 
Baaren oder in k. k. Staatsſchuldverſchreibungen nach 


Lapanowa wraz 


2 folwarkiem Wymysiowem rzeczonéj sumy 1000 


zip. z poäytkiem przez najdluzsze 255 1000 % 


deren letzten Courswerthe jedoch nicht über den Nenn 030 2 poäytkiem %%% jako przedawnione ze stanu Pie sc junge ruhe 
a Te Seen, desgleichen in den Ortschaften NMiklu-ſbiernese döbr Lapanowa wraz z folwarkiem IVY von aas. Oer zu 5 ee 8 50 89 50 
Die übrigen Feilbietungsbedingniſſe ume in bes szowice, Dziewin, Gawlowek und Baczköw myslowem et dom. 18 pag. 449 n. 15 on., et dom. oon Mähren zu 5% für 100 4. 3 86.— 86.80 
hiergerichtlichen Regiſtratur, der Hppothekarſtand gar auf 1600 fl 4 18 pag. 449 n. 16 on. calkowicie wykreslonemjron Schleſten zu 5% für 100 66. 8450 85.50 
othekenamte eingeſehen werden. \ 2 72 u 4 2 bulowaneın bye winno, i ze na skutekſben Steiermark zu 54 für 1 ͥQW᷑àêi ... 87.— 8.— 
Summe beim k. k. Her hn ode] 4. Sketion, desgleichen in Domienice, Stanistawice,ji Wextabulowaném bös * soon Tirol zu 5% für 10% ll. 98 50 09.50 
Wovon diejentaen Intereffenten, weiche inzwischen in Gikoyine Margowisko und Klaj auf 2700 fl Poren termin do ustnego postepowanie zn des de ſeen Kirn, Kren a dis zn 5%, für Ma: | 3780 8830 
Hypothekarrecht auf jener Summe erwerben ſollten, oder 5. Section des hm A Bates » Kolandw. 20. Sierpnia 1861 o godzinie 10téj zrana wy-Jzon Ungarn zu 5 für IW l.. 68 50 69.50 
denen der Feilbietungsbeſcheid aus was immer für einem es dice Siedlec und Hera dad Kigs Aznaczony zostal, Be von — ep — u. Sl. zu & für 100 4. 6750 69.80 
Grunde nicht zugeſtellt werden ſollte, zu Handen des für e idle md Cie le auf 2 200 A Gdy miejsce pobytu pozwanych nie jest wia- 5 ee 9 5% für Lab l. — — . 
diefelben mie Subflituirung bes Hen. Abotach * Section, desgleichen in Okulice Bratucice undſdome, przeto e. k. Sad krajowy w bele zastgpo- Actien * 8 \ 
Biesiadeckt unter Einem beftellten Cürator des hies ogueice — 1400 fl e wania pozwanych na koszt i niebezpieczenstwoſder N. tionalb n...... r. 61. 246— 747 — 
gen Advokaten Hrn. Dr. Witski verſtändiget werden. Die weſentlichſten Pachtbedingniſſe find: ich tutejszego pana adwokata Dra Szlachtowskiegofer Kredita alt für Handel und Gewerbe zt 
7 2 substytucya adwokata Dra Biesiadeckiego ku-] 400 d. öfter. W. . . 173 30 173 60 


Ni der. öder Gscompte⸗Geſellſch zu 500 f ö. W. 503 — 195 — 


1 t w — dowe 0 der Ka . Ferd.⸗Nordbahn 1000 fl. M. — 1952 1953 


den Geſetzen und der Landes: Verfaffung zu derle 
defchäften geeignet iſt; ausgeſchloſſen find: Aera⸗ 
rial⸗Rückſtändler, bekannte Zahlungsunfähige, dann 
jene welche wegen eines Verbrechens aus Gewinn: 
ſucht in Unterſuchung geſtanden, und entweder ver 
urtheilt, oder aus Mangel an Beweiſen losgeſpro⸗ 


Krakau, am 8. Juli 1861. 

j 0 gofder Stas-Ciſendahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM 

w Galicyi obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie.] oder 500 fr. . . WIE 268.— 
Zaleca sie zatem niniejszym edyktem pozwa-[dtr Rati. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 A. EM. . . } 

ym, aby w zwyZ oznaczonym czasie alb, sami der Süd⸗-nordd. Berdind. B. zu 300 fl. EM.. 120— 120,50 


2 .der Theis b. zu 100 fl. EM. mit 140 fl. (7 8 — — 
stangli, lub tez potrzebne dokumenta ustanowio- der fühl. Staate, lend. vin, und e l 


—ñ 


— 


N. 10331. K dy Kk t. (2944. 1-8) 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 


niejszym edyktem p. Antoniego Komara 2 miej- den weden find, endlich Minberjährt d über⸗nemu dla nich zastepey udzielili, lub. wreszeie] sjensahn zu 200 f. z Wahr eder 500 Br. 
. 2 2 . . 2 „ ge un . “ 17% 9 
sca pobytu ĩ 2ycia nie wiadomego, a w razie Smierci haupt jene 2 5 geſetzlich 3 Verträgeſinnego obroficg sobie wybrali i 0 tem c. k. Sa- 2 Bon 1 E Bo * Ne 222.— 223 
onegos, jego  spadkobiercow i prawonabywcöw, ſchließen können . dowi krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wezel. bet 4 440 fl. (20% Limzehlung e man 
2 imienia i miejsoa pobytu i sycia niewiadomych, b) Der . 92 nden eine Caution zuſkich mozebnych do obrony srodköw prawnych mit 60 fl. EM. (30 9%) Einzahlung eee 
) Pachterſteher iſt verbu ution 3 : - 3 
ze przeciw niemu p. Felix Wnorowski jako pel- legen. und zug; „nenn. fie. im Baske oper in uzyli, w razie bowiem przeciwnym, wynikle 2 za-fver öflere. Donand mpfſchifffahrts Geſ, u ſchaſt zu 
nomocnik p. Heleny Maryi 2 imion Foxowej, tu- N eu niedbauia skutki sami sobie przypisadby musieli.f 50% N UM. . . 123 — 424. 


des öſterr. Lloyd in Trieſt iu 800 fl. CM. 1 220.— 222.— 


öffentlichen Obligationen oder in Pfandbriefen der 
der Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 


galiziſch⸗ſtändiſchen Creditsanſtalt geleiſtet wird, im Kraköw, dnia 3. Lipca 1861. 


dziez maloletnich Konrada, Stanisklawa, Wlady- 1 
er Wiener Dampfmübl⸗ Aktien „ebe zu 


släwa Karola 2 imion i Heleny Maryi Giebultow- a ; 1 

skich dnia 13. Czerwea 1861 do L. 10331 pozew nach dem bötſenmäßigen Curſe zur Zeit der Cau⸗ — 800 fl. öäerr Wb. 9 J 368 — 370 — 

wniöel, o orzeezenie, it prawo zastawu sumy 18 tions⸗Erlegung ermittelten Betrage von einem Drit⸗ 1 2 0 andbriefe 

zip. 2 iem /e od 1. Sierpnia 1773 bierzg- theile, — ſie aber EA — 2 RES N. 872. 8 . 3-87 Ka Kara 1 1 ir ion .  108.— 104.— 
5 . n wird im Betrage der Hälfte des njäh Zu Folge der h. Landes-General:E do⸗Verord⸗⸗ N ür 833 — 

oym, 3 n n nung Abch. 5, N. 3008, 3032 vom 7. Jul 1861 125 uf en, | verlosbar zu 57 für 100 ö 20.25 00 75 


15 * zwei N mehrere in Geſellſchaft pachten, 
fo haftet Einer für den Anderen tefpective Alle für 
Einen und Einer für Alle für die Vertragserfüllung. 

Die näheren Pachtbedingungen liegen vom 1. Auguſt 

1861 angefangen im Expedite des k. k. Cameral⸗Wirth⸗ 

ſchaftsamtes zu Niepolomice für Pachtluſtige zur Ein⸗ 

ſicht bereit und können während der Kanzleiſtunden ein⸗ 
geſehen werden. 


em, 5 
2 wyroku bylego Sadu 62 
nowskiego 2 dnia 7. i 
wanis tego Sadu na rzecz Antoniego Komara 


Loi e 
ſtelung des Hafer⸗Bedarfes für die Station Podgörzeſber Gierit-Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
intabulowanéj, niemniej prawo sekwestracyi celem 


und Krakau auf die Zeit bis Ende November l. J. ab: and e 100 fl. G&M. „> . 
Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C. M. 124.50 125.50 


1. Es werden Anbote alternative auf Lieferung und Stadtgemeinde Ofen 1 40 fl. öſt. W. 36.— 36 80 
Eſterhazy ee 96.— 97.— 


cenia rzeczonej sumy 1800 zip. 2 poäytkiem / der Offerent iſt gehalten auf denſelben die Beſtä⸗ 5 Subarrendirung angenommen werden. 1 0 

od 30, Sierpnia 1773 bieägeym, kapital nieprze- a Hey N er fie geleſen und wohl verftan.] 2. Das in drei Raten bis 15. September, 15. Octo⸗ Sm 4 — * 2 4 2 
noszacym, przez przedawnienie zgaslo i rzeczone Hai habe ' ber und 15. November l. J. zu liefernde QuanfGary UM ) ))) — 4 
prawo zastawu sum? 1800 zip, 2 pozytkiem 100 Die Offerten müſſen mit dem vorgeſchriebenen Vadium tum beſteht in 9000 n. ö. Metzen Hafer à 45 St. Genois iu % 3775 28% 
od 30. Sierpnia 1773 2 wszelkiemi przennleäy- nämlich zehn Perzent des Ausrufspreiſes für jenes Pacht⸗ Pfd. und werden Anbote auf das ganze Quantum Bange 4 — u 20 23.— 
tosciami, tudzies prawo sekwestracyi z stan bier- object auf welches ein Anbot gemacht wird, verſehen oder 390 * — jedoch nicht unterſgeglevich zu 10 * eee u 


döbr Lapanow wraz z folwarkiem Wymy- 3 
slowem dom. 18 pag. 464 n. 27 on. jako prze- 3. Betreff der Subarrendirung wird bemerkt, daß die Banks Blapr)Sconto 


dawnione calkowicie wykreslone t. j. 3 Bezeichnung des Pa chtobjectes worauf geboten wird, und tägliche Erforderniß in Krakau und Podgörze in ea 4 f a K ab Wehe 3 * 985 110.90 
wane by‘ winny, i ze na skutek tego pozu u do den beſtimmten Anbot nicht nur mit Ziffern, ſondern circa 600 Portionen Hafer beſtehe, und die Ab⸗ Hamburg, für 100 M. B. Nee in 10 

rozprawy w drodze ustnego postepowanig termin usgedrückt ent gabs⸗Schuldigkeit bis Ende November 1861 nachſbondon, für 10 Bid. Sterl, 560. 5 5 
prawy auch mit Buchſtaben a halten und es dar he 1 138 40 138.70 
Aufzehrung der ärariſcher Vorräthe beginne. Paris, für 100 Frants 54 5465 54.70 


na dzien 27. Sierpnia 1861 0 godzinie 108) 
zrana wyznatzony zostal. Bei j 
Gdy miejsce pobytu pozwanego nie jest wia-| . 
dome, przeto o. k. Sad krajowy w celu zastepowa- 
nia tego i na jego koszt i niebezpieczenstwo 


Cours der Geldforten. 
Durdiänitis-Eours — Cours. 


e 
8 f. ir fl. lr. fl. ir fl. kr. 
Kaiſerliche Münz⸗Dukaten. 65° — — 6 59 

Pr vollw. Dukaten. 6 59 — — 6 58 659 


4. Für dieſe Behandlung haben ſämmtliche beſtehen⸗ 
den Bedingungen für Ararifche Bedingungen über: 
haupt, und für Lieferung und Subarrendirung ins: 
beſondere ihre Giltigkeit, und wird nur noch be⸗ 


1 . „Junbedingt unterziehe, : ö x 
F %% des OTHER ethatten, und von dem meet, Bak Inner anh e . eee 2  1008 
= ee 2 kt6 * wytoczony u edluglſelben mit feinem Bor und Familiennamen ünterfertigt, . 18 1 gt, verſatt fein müſſen, mitſzocrantüa sds. — 2 u e 108 
— n al i obo- leder wenn er des Schreibens unkundig iſt, von zwei 10% Vadium verſehen bis Schlag 12 Uhr Mit⸗ Ruſſiſche Imperiale. — — — US 1138 
ustawy postepowanıa sgdowego w Galicyi obo- Zeugen deren einer ſich a Namensfertiger des Offe⸗ tags am Behandlungstage bei der Commiffion ein⸗Silder — — — — 137 18 137 35 


gereicht fein müſſen, anſonſt ſelbe als Nachtrags⸗ 
Offerte behandelt werden. Offerte, welche fremd⸗ 
artige Bedingungen enthalten oder ſolche, die von 
dem vorgeſchriebenen Formulare abweichen werden] Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
ebenfo wie Nachtragsofferte unberückſichtigt gelaſſen. oom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 
5. Schließlich wird ausdrücklich bemerkt, daß der Er⸗ — — * 

ſteher den Contracts Legaliſirungs⸗Stempel aus Abgang: 

Eigenem zu tragen haben wird, und daß die nähe⸗von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 uhr 
ren Bedingungen in der Podgorzer Magazins⸗ Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh; — nach 
Amtskanzlei eingeſehen werden können. On rau und über Oderberg nach Preußen 9 uhr 45 


wigzujgcego przeprowadzonym bedzie. 

Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa 
nemu aby w zwy3 oznaczonym czasie albo sam 
stangt, lub tes potrzebne dokumenta ustanowio- 
nemu dla niego zastepcey udzielil, lub wreszcie 
innego obroficg sobie wWybral i o tém c. k. Sadowi 
krajowemu doniösl, w ogöle zas aby wszelkic 
mozebnych do obrony srodköw 5 uzyl 
w razie bowiem przeciwnym, wynikle z zaniedba- 
nia skutki sam sobie przypisacby musial. 


renten zu bezeichnen bat, naitdefertiger fein. 
Die Offerten welche übrigens mit Stempelmarken 


geſtellt find, find lang 
10 uhr Vormittags an welchem Tage die Offert⸗Ver⸗ 
handlung bei dem k. ., ameral⸗ Wirthſchaftsamte in 
Niepolomice ſtattfindet "9 dieſes Amt zu Handen des 
Cameral⸗Verwalters Alt einzuſenden, reſpective zu über 


N 1 reichen. * 2 , Min. Früh; — i 0 
Kraköw, dnia 9 Lipca 1861. 2 einlangende Offerten finden keine Berückſich⸗ K. k. DEINER EEG en Magin — are 1 20 Mm re u 2 
tigung, zu Podgörze, am 28. Juli 1861. Min. Abends; — nach Mieliczka 7 uhr 20 M. Früh 
* Vom k. k. 620. Janſechſchafts unt. ̃ von Wien uch Krakau 7 Uhr Früh, Sur 30 Minuten 
N Niepolomice, am 2 SU 1861. 2 { von Oſtra nach Krakau 11 uhr Vormittags. 
L. 4030. Edy kt. (2979. 1-3) 1 N. 3947. Obwieszezenie (2957. 3) von — aa . 206 Mör 20 N. Sröh, 2 uhr 


C. k. Sad obwodowy Nowo-Sgdecki uwiadamia i C. k. Sad obwodowy Rzeszowski wiadomo 6 Minuten admittags.. 10 uhr 15 
ninjejszym 2 miejsea pobytu are pana L. 10553. Eddy kt. (2945. 2-3)[ezyni, ze w ekutek prosby Rozyny 9951 Rozaliſ“en Pine 48 Ua g ? Uhr 56 ene 
Felixa Piaseckiego i panig Jözefe Piasecka, is Piechowskiéj na zaspokojenie sumy 1300 zlr. mk. nach Tiiebinia 7 uhr 


d * 4 33 Min. Früh, 2 Uhr 33 Mi⸗ 
tenze Sad w celu doreczenia tymse nakazu plat-] ; spadkohi f ar „ w. a. wyroki nuten Nachmittags. 
N en. Ds 1 Ariernika 1860 L. 85 niejszym edyktem kobierchw 4. p. Michalalczyli 1365 2. w. a. Wyrokiem ee 2 dn. on dizeszew nac Rrafau 2 uhr 25 Min, Nachmitt.; — 


Fa l i kosztöw ju 0 Urzem pst 7 uhr 15 Min. Früh. 8 uhr 15 Nie 
w sprawie wekslowéj Hirscha Quadratsleina o za. . ; ekle ; PAR lat 1 1 2 teraz W ilosci A nad e . 
wen - eumy 192 zir. mk. — 201 ala. 60 ede bekich Madejek#, „0? i Ann, Biedorekieſpiarweh, e eee Nustewie wach Rrafau 1 Ubr 18 Min. Rad 


ustanowil kuratorem p. adwokata krajowego Dra 


i n = 
Pawlikowskiego przy tutejszym Sadzie polecajac in Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 45 


p. Felixowi Piaseckiemu i p. Jözefie Piaseckiéj, eorologiiche Beobachtungen. * r 48 Mina $ pen testen n en 
aby wezesnie swe dowody mianowanemu kurato- ] ver von 0 5 zub, 6 Uhr N 
rowi podali, lub; innego zastgpcg mianowali, albo- naten uud Stätte | gen 8.0 5 u 40 en 
wiem w Przecinnym razie ‚wynikle skutki t;1kol 5 In Mere Bint dee Winde in der euſt aufe hh Früh, 3 übe Sad 
sobie przypieywac bedg musieli. GE 22 — f. Nies ni — 6 ab: 40 5 mn 
a 331 5 on Kra s 
Z rady g. k. Sadu obwoadowego. 00 * 1 237 lin Yrgempsl von Kratau 8 Uhr 48 Winuten Bu, 0 1 


Nowy-Sgoz,'cdnia 26. Lipea 1861. Nachmf tags. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


